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Projektziel

Ziel ist die Entwicklung von Geschäftsmodellen zur Sicherung eines selbstbestimmten Wohnens in Einheit 

von technischer Lösung und Dienstleistung, unter Beachtung regional- und kundenspezifischer Anforderungs-

bedingungen, demografischer Entwicklungsprozesse und erfolgssichernder Rahmenbedingungen.

� Persönliche Dienstleistungen, technische Assistenzsysteme aber auch bautechnische Maßnahmen 

sollen verbunden werden.

� Wohnungsgenossenschaften, Forschungseinrichtungen und Wirtschaftsunternehmen arbeiten 

zusammen, um optimale Lösungen für das Leben im Alter zu entwickeln, erproben und umzusetzen.

� Mit dem “Lösungsansatz der Mitalternden Wohnung“ soll ein “mitwachsendes“ Konzept umgesetzt 

werden, dass durch seine modulare Gestaltung eine hohe Anpassungsfähigkeit an sich verändernde 

Lebens- und Leistungsanforderungen der Menschen sichert.
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Vorgehensweise 

� Erforschung der Nachfrage- und Angebotsentwicklung von mikrosystemtechnisch basierten 

Dienstleistungen in Einheit mit der marktgerechten Entwicklung des Wohnungsbestandes

� Erarbeitung von Leistungspaketen für die Unterstützung eines selbstbestimmten Wohnens in 

den eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter bzw. bei Behinderungen, unterstützt durch den 

verstärkten Einsatz neuer mikrosystemtechnischer und multimedialer Systemlösungen im Bereich 

Komfort, Sicherheit, Freizeit und Gesundheit
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� Entwicklung geeigneter Geschäftsmodelle unter Beachtung regionalspezifischer demografischer 

Faktoren sowie unter Berücksichtigung der Finanzierbarkeit von Dienstleistungen in der 

Seniorenwirtschaft



� Etablierung langfristig tragfähiger Kooperationsstrukturen von Dienstleistern unterschiedlichster 

Branchen und Bereiche in einem Netzwerk „Alter leben“ (Zusammenarbeit mit Sozial- und 

Ärzteverbänden, Krankenkassen/Pflegekassen sowie Behörden zur Erarbeitung abgestimmter 

Betreuungskonzepte)

� Ergänzung der Dienstleistungserbringung durch Tätigkeit im Ehrenamt und Etablierung 

geeigneter Formen des Erfahrungsaustausch es, der Wissensvermittlung in informellen Formen 

des Lernens

Vorgehensweise
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� Prüfung der Etablierung von “Serviceketten im Bereich baukonzeptioneller Dienstleistungen -

mikrosystemtechnischer Dienstleistungen - wohnbegleitender Dienstleistungen“



Konzeptansatz der „Mitalternden Wohnung“
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Konzeptansatz der „Mitalternden Wohnung“

Gesundheit

Konzept Konzept 

„„ Mitalternde WohnungMitalternde Wohnung ““

PilotlPilotl öösungensungen
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Konzeptansatz der „Mitalternden Wohnung“
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Kompendium kosten- und nutzenoptimaler Lösungen zur Reduzierung und Vermeidung von Barrieren im 
Wohnungsbestand

Neubau: Anwendung der DIN 18025/2 Barrierefreiheit möglich

Umbau : Grenzen durch vorhandenen Bestand (Statik, Grundrisse, Architektur, bauliche Anordnung u.a.)

Potenzial 2:Potenzial 2:
„„BarrierearmesBarrierearmes““ BauenBauen

Definition Barrieren:Barrieren:

� Bauliche Hindernisse: Stufen, Schwellen, Türen, Balkon

� Hilfseinrichtungen: Griffe, Handläufe

� Räumliche Anordnungen: Raumzuschnitt Bad, Eingangsbereiche, Umfeld

� Individuelle psychologische Faktoren: Wohnungszugänge, Übersichtlichkeit der Räume, 
Helligkeit, Sozialisation und Kommunikation



Marktmodell

-Nachfrage und 
Wettbewerb-

Leistungsangebotsmodell

Leistungserstellungs-
modell

Beschaffungs- u. 
Distributionsmodell

Organisations- u. 
Kooperationsmodell

Kapitalmodell 

- Erlös- u. 
Finanzierungsmodell-

Vgl.: Gersch, Martin: Fokusgruppe 1: Wirtschaftliche Grundfragen und Geschäftsmodelle. Fokusgruppentreffen. Technologie und Dienstleistungen im demografischen Wandel. Berlin, 30.September 2009, S. 16

Entwicklungsansatz für Geschäftsmodelle
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Lösungsansatz für Geschäftsmodelle (1)      
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JungseniorenJungsenioren SeniorenSenioren

Kunden-
bezogene 
Zielebene

Einbindung der Kundenbedürfnissen und -erwartungen sich wandelnder Wünsche aufgrund der 
Individualisierung  von Lebensstilen bzw. demograph ischen Veränderungen unter Berücksichtigung 

wirtschaftlicher, sozialer und ökologischer Anforde rungen 

������������ FamilienFamilien
����	�
����	�

JugendJugend --WG`sWG`s

Ergonomie

Akzeptanz

Integrationsfähigkeit Finanzierbarkeit

HochbetagteHochbetagte



Lösungsansatz für Geschäftsmodelle (2)
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� Funktionsüberwachung
� Erinnerung ans Abschließen
� Sprachsteuerung für technische Geräte
� Anwesenheitssimulation
� Einbruchssicherung

� Home Cinema
� Homeserver und Vernetzung

Inhaltliche 
Zielebene

Entwicklung und Initiierung von Dienstleistungsbünd eln, mit Orientierung an Bedürfnissen 
verschiedener Bewohnersegmente

� Vernetzte Geräte
� Fernbedienung und zentrale Steuerung 
� Wunschklima in allen Räumen
� Sonnenschutzfunktion
� Energieeffiziente Verbraucherprodukte

� Notrufzentrale
� Vitaldatenüberwachung
� medizinische Überwachung von 

Körperfunktionen
� Ferndiagnose

Integration/Freizeit
soziales Umfeld

Sicherheit
und Privatsphäre

Gesundheit
und Homecare

Komfort
und Versorgung
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Lösungsansatz für Geschäftsmodelle (3)
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wohnbegleitende

Dienstleistung

mikrosystemtechnische

Dienstleistung�

Arbeitsmodell: Methodik des Service Engineering

IdeenfindungZiel Umfeld Portfolio Konzeptentwicklung Servicebereitstellung

Methodisch 
wissenschaftliche 
Ebene

Unterstützung und Systematisierung des Innovationsp rozesses der Dienstleistungs-
entwicklung durch die (Weiter-) Entwicklung entsprec hender Methoden und 
Vorgehensweisen des Service Engineering 
Übertragung und Erweiterung der Ansätze auf die Eta blierung von Netzwerkstrukturen
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Lösungsansatz für Geschäftsmodelle (3)

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Aufnahme

der Anfor-

derungen
Design Evaluation Ablösung

Quelle: DIN- Fachbericht 75 1998

Service
Kreation

Service
Engineering

Service
Management

Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung

Welche Kombinationen verfügbarer mikrosystemtechnis ch basierter Lösungen 
und weiterer Unterstützungsangebote treffen, auch u nter Berücksichtigung von 

Wirtschaftlichkeitsaspekten, den Bedarf der Mieter?  

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Aufnahme

der Anfor-

derungen
Design Evaluation Ablösung

Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung

Welche konkreten Anforderungen bestehen aus Mieters icht an mikrosystemtechnikbasierte 
Dienstleistungen und welche Einschätzungen über das  Marktpotential liegen in den 

Genossenschaften für die entsprechenden Dienstleist ungen vor?

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Aufnahme

der Anfor-

derungen
Design Evaluation Ablösung

Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung

Was ist der konkrete Nutzen der modularen Dienstlei stungsangebote für definierte 
Mietergruppen und wie kann die Markteinführung der Dienstleistung vorbereitet werden?

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Design Evaluation Ablösung
Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung

Aufnahme

der Anfor-

derungen

Sind die an der Leistungserbringung beteiligten Per sonen und Partner auf ihre Aufgaben 
vorbereitet? Sind die notwendigen Leistungsprozesse  definiert? 

Sind die erforderlichen Ressourcen verfügbar?

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Design Evaluation Ablösung
Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung

Aufnahme

der Anfor-

derungen

Sind die Prozesse und Abläufe der Dienstleistungsmo dule so gestaltet und dokumentiert, 
dass sie eine effektive Zusammenarbeit der beteilig ten Partner 

und auch eine schnelle Lösung auftretender Probleme  ermöglichen?

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Design Evaluation Ablösung
Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung

Aufnahme

der Anfor-

derungen

Wie kann die Zufriedenheit von Mietern und beteilig ten Partnern verbessert, 
die permanente Kommunikation aufrecht erhalten und eine rechtzeitige Anpassung an 

veränderte Bedürfnisse der Mieter sicher gestellt w erden?

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Design Evaluation Ablösung
Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung

Aufnahme

der Anfor-

derungen

Welche marktseitigen bzw. unternehmensspezifischen Veränderungen können eintreten und 
welche Anpassungsmöglichkeiten können antizipiert w erden?

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Design Evaluation Ablösung
Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung

Aufnahme

der Anfor-

derungen

Nutzung des Service Engineering zur Unterstützung u nd Systematisierung 
der Dienstleistungsentwicklung für ein selbstbestim mtes Wohnen sowie 

Weiterentwicklung von Methoden und Vorgehensmodelle n

Ideen-

findung/

Ideen

bewertung

Aufnahme

der Anfor-

derungen
Design Evaluation Ablösung

Implemen-
tierung

Dienst-
leistungs-
erbringung
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Pilotlösung der „Mitalternden Wohnung“

Einheit von mikrosystemtechnischer LEinheit von mikrosystemtechnischer L öösung sung ……

Klingel mit optischen 
Signalmodul

Wohnungstüröffner über 
Transponder

Bewegungssensor für 
Flurbeleuchtung, Lichtband

Sensor zur 
Feuchtigkeitsmessung

Temperatursensoren

Sensoren zur Erfassung 
von Bewegungsdefiziten

Sturzsensoren

Notruftelefon

Rauchmelder

Erinnerungsmodule Merktafel 
und Medikamentenbox

Visuelle 
Wohnungseingangserfassung 
und Fernbedienung der 
Türöffnung

Vernetzung mit der 
Begegnungsstätte

Kommunikationsmodul

Vernetzung mit regionalen 
Dienstleistern und 
kommunalen Einrichtungen

Einbindung pflegerischer 
Unterstützungsleistungen

Dementia-System-
Demenzbetreuung



0

0, 2

0, 4

0, 6

0, 8

1

1, 2

Das Kompetenzzentrum 
der WBG Burgstädt 
und der Volkssolidarität

Kommunale Einrichtung
Verkehrskonzept, Handelskonzept, SEKO
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Pilotlösung der „Mitalternden Wohnung“

…… und Dienstleistungen im Wohnumfeldund Dienstleistungen im Wohnumfeld

Die Wohnung

Pflege

Die Notrufzentrale

Die Menschen

Demenzgruppe

Die Begegnungsstätte

Krankenkassen

Das Servicebüro

Die Gemeinschafteinrichtung
Sozialpädagogische 
Familienhilfe

Sozialarbeiter
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